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Geistliches Wort

Dabei ist das auch nur zu glauben. Die 
Evangelien berichten nicht, wie die Aufer- 
stehung geschehen ist. Nur an der Wirkung 
des Geschehens ist abzulesen, was da ge- 
schehen ist. Gut bezeugt ist: „er wurde 
gesehen!“ Schon vierzig Tage nach Jesu Tod 
ist dann etwas Unglaubliches geschehen. 
Aus verstörten Zauderern, die sich hinter 
verschlossenen Türen verrammelt haben, 
wurden mutige Männer und Frauen, die 
sich auf offener Straße trotz Todesgefahr 
gezeigt haben und begeistert von dem 
„neuen“ Glauben erzählt haben. Das muss 
so ansteckend gewesen sein, dass diese 
Welle der Begeisterung bis auf den heutigen 
Tag spürbar ist. 

Solche Begeisterung löst Ostern aus. Viel- 
leicht spüren die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden das hin und wieder. In den 
Geschichten von Menschen, in der Leben- 
digkeit der biblischen Erzählung und vor 
allem in der Begeisterung derer, die davon 
leben. Und das könnte ansteckend sein – 
auch für die Arbeit der neuen Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher.

Klaus Fröhlich, Pastor

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

ich habe mich ja gefragt, was haben Kirchen- 
vorstandswahl, Konfirmation und Ostern 
miteinander gemeinsam? Klar, es geht um 
das erste Wort im Gemeindebrief und Sie 
haben mit diesen Stichwörtern die Themen 
unseres Gemeindebriefs vor Augen. Und 
eine Antwort? Auf den ersten Blick scheinen 
Verwaltungsaufgaben (im KV), die Lebens- 
welt Jugendlicher heute und die Aufer-
stehung Jesu nichts miteinander zu tun zu 
haben. 

Oder doch? Schließlich geht es in allem um 
den Glauben an Jesus Christus und um die 
Frage, ob dieser Glaube für unser Leben 
relevant ist. Unter den vielen Zumutungen 
an einem ohnehin zumutungsreichen Glau- 
ben ist der Glaube an die Auferstehung 
wohl das stärkste Stück. Ein Toter wird wieder 
lebendig. Kaum zu glauben? 

Die Mehrheit der Deutschen glaubt an Gott 
(62 Prozent der Befragten) und an Jesus 
Christus (56 Prozent). Doch wenn es um 
zentrale christliche Inhalte geht, ist die Zu- 
stimmung deutlich geringer: Nur 39 Prozent 
glauben an den Heiligen Geist, noch weniger 
– 36 Prozent – an Jesus' Auferstehung von 
den Toten und das ewige Leben (34 Prozent).
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Aktuelles Thema

Kirchenvorstandswahl am 11. März 2018

Sie haben die Wahl! 
Am 11. März 2018 werden die neuen Kirchen- 
vorstände gewählt. Fünfzehn Männer und 
Frauen, in St. Petrus sechs, in St. Andreas 
neun, stellen sich Ihnen zur Wahl. Und Sie 
dürfen mit Ihrer Stimme entscheiden, wer 
in den folgenden sechs Jahren über die Arbeit 
in der Kirchengemeinde mitbestimmen soll. 
Welche Schwerpunkte sollen in Zukunft ge- 
setzt werden? Sollen mehr Familiengottes- 
dienste gefeiert werden? Wie gewinnt man 
weitere Ehrenamtliche? Wie steht´s um die 
Finanzen? Wo kann kooperiert werden? Mit 
solchen und ähnlichen Fragen werden sich 
dann ab Juni die neuen Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher beschäftigen.

Und Sie dürfen mitentscheiden, indem Sie 
„Ihre“ Kandidatinnen und Kandidaten wäh- 
len. In St. Petrus werden vier Kandidatinnen 
und Kandidaten gewählt, in St. Andreas 
sechs. Das liegt an der Größe der Kirchen-
gemeinde. Zu den Gewählten kommen in 
St. Petrus zwei berufene Mitglieder und in 
St. Andreas drei. Wer soll also in der nächsten 
Legislaturperiode mitbestimmen können?

Bei dieser Wahl dürfen alle mitstimmen, die 
das 14. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Kirche löst damit ein Versprechen ein, dass 
wir bei jeder Konfirmation geben: „Ihr Konfir- 
mierten seid jetzt mündig im Glauben.“ 
Konsequent wurde deshalb das Wahlalter 
gesenkt. Das ist sicherlich noch nicht allen 
Jugendlichen bekannt, deshalb motivieren 
Sie bitte gerade auch junge Menschen, mit 
zur Wahl zu gehen und damit ein Stück 
Mitbestimmung einzuüben.

Sie haben die Möglichkeit, eine Stimme 
weniger abzugeben als es zu Wählende 
gibt, also in St. Petrus drei und St. Andreas 
dürfen Sie fünf Stimmen abgeben. Für die 
Kandidatinnen und Kandidaten ist es wichtig, 
dass Sie wählen. Auf diese Weise zeigen Sie 
Ihre Unterstützung für die ehrenamtliche 
Arbeit im Kirchenvorstand. 

Am 11. März wird gewählt. Die Wahllokale 
haben nach dem Gottesdienst für Sie ge- 
öffnet. Eine Woche später wird dann im 
Gottesdienst abgekündigt, wer gewählt 
worden ist. Genauso wie bei den politischen 
Wahlen können Sie natürlich auch bei der 
Kirchenvorstandswahl per Briefwahl wählen. 
Sie müssen diese allerdings beim Kirchen-
vorstand beantragen. Bis zum 8. März kön- 
nen Sie diesen Antrag stellen. Sie bekommen 
dann die Briefwahlunterlagen ins Haus 
geschickt. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten haben 
sich Ihnen hier im Gemeindebrief kurz vor- 
gestellt. Sie haben in St. Andreas bei einer 
Gemeindeversammlung am 18. Februar 
und in St. Petrus im Anschluss an den Gottes- 
dienst am 4. März die Möglichkeit, die zu 
Wählenden persönlich kennenzulernen 
und Ihre Fragen loszuwerden.

Stärken Sie das Engagement der Kandida-
tinnen und Kandidaten und gehen Sie zur 
Wahl! Sie entscheiden am 11. März darüber, 
wer für die nächsten sechs Jahre unsere 
Gemeinden leiten und Ihre Interessen 
vertreten wird.  Klaus Fröhlich
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Wählen gehen

Kirchenvorstandswahl 2018 in St. Andreas

Ihre Kandidaten stellen sich vor

Ich kandidiere wieder für den Kirchen-
vorstand, weil ich weiterhin meine Zeit 
und Kraft dafür einsetzen möchte, die 
Vielfältigkeit in unserer Andreas-Gemein-
de auch in Zukunft für unsere Stadt zu 
gestalten und erhalten.

Karin 
Müller-Rothe

61 Jahre,
Oberstudienrätin  

im Ruhestand,
verheiratet,  

ein Sohn

Für den Kirchenvorstand der St. Andreas-
gemeinde Springe kandidiere ich, weil 
ich dazu beitragen möchte, dass mög- 
lichst viele Springer Bürgerinnen und 
Bürger aktiv und passiv am Gemeinde-
leben teilnehmen, und die Bindung an 
unsere Gemeinde wieder stärker wird oder 
neu entsteht. Ohne christliche Nächsten-
liebe und Werte kann auch eine moderne 
Gesellschaft kaum existieren. 

Deshalb unterstütze ich seit mehr als  
6 Jahren neue Wege, die zum Beispiel mit 
dem Projekt Nachbarschaftsladen Doppel- 
punkt beschritten werden. 

Ich möchte Kompetenzen, die ich im 
Berufsleben als Sozialwissenschaftlerin 
erworben habe, für die Kirchengemeinde 
St. Andreas einsetzen.

Ulrike 
Hoffmann-Bürrig

69 Jahre,
verheiratet,  

1 Tochter,  
2 Söhne,  

1 Enkeltochter

Kirche ist immer 
präsent, aber 
wird das auch 
wahrgenom-
men? Und ge- 
nutzt? „Da geht noch was“, stellte ich mir 
vor, als ich vor sechs Jahren erstmalig für 
den Kirchenvorstand kandidierte: Ein 
jeden Tag geöffnetes Kirchengebäude 
beispielsweise, mit einem Platz für stille 
Andacht. Auch im Internet erreichbar sein. 
WLAN für alle auf dem Kirchplatz. Es gibt 
so viel zu entdecken bei St. Andreas. Daran, 
dass das noch sichtbarer wird, möchte 
ich weiter mitwirken. 

Wenn Sie sich, wie ich, eine „Offene 
Kirche“ wünschen, dann unterstützen Sie 
mich bei der kommenden Kirchenvor-
standswahl mit Ihrer Stimme. Ich freue 
mich auf Ihre Ideen ebenso wie auf 
tatkräftiges Engagement. 

Gisela 
Saloga
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Wählen gehen

Ich bin Sarah 
und 25 Jahre alt. 
Ich habe Wirt- 
schaftswissen-
schaften studiert 
und arbeite als Ehrenamts- und Freiwilli-
genmanagerin bei Hannover Mittendrin 
e.V. und Handicap Kickers Hannover e.V.. 

Seit meiner Konfirmation 2007 arbeite 
ich ehrenamtlich in der Gemeinde mit: 
Konfirmandenunterricht und -freizeiten, 
Ferienbetreuung und das Café Internatio-
nal. Außerdem bin ich seit 2008 bei den 
Pfadfindern unserer Gemeinde ehren-
amtlich aktiv.

Sarah 
Blödorn

Ich wurde am 
9.12.1946 als 
Sohn eines Pas- 
tors in Sachsen 
geboren.
Ich bin Dipl.-Ing. für Maschinen- und 
Stahlbau und mittlerweile im Ruhestand.

1972 haben meine Frau Barbara und ich 
geheiratet. Wir haben zusammen fünf 
Kinder.

1984 sind wir aus dem damaligen Karl- 
Marx-Stadt (heute wieder Chemnitz) in 
die Bundesrepublik übergesiedelt. Seit 
August 1985 wohnen wir in Springe.
Ich möchte mit meinen Möglichkeiten 
unserer Kirchgemeinde helfen, weiter 
voranzukommen und das Zusammen-
leben in unserer Kirchgemeinde möglichst 
gut zu gestalten.

Christian 
Waltsgott

Gemäß dem 
Wahlmotto 
„Kirche mit mir“ 
möchte ich für 
den Kirchenvor-
stand kandidieren, weil mir das Wohl-
ergehen der Gemeinde sehr am Herzen 
liegt und ich die St.-Andreas-Gemeinde 
in Springe insbesondere mit meinem 
technischen Fachwissen in Ihrer Entwick- 
lung in den nächsten Jahren unterstützen 
möchte.

Ich bin am 02.07.1975 geboren, in Springe 
getauft und konfirmiert und aufgewach-
sen und seit inzwischen 9 Jahren mit 
meiner Frau Lauren Elizabeth verheiratet. 
Gemeinsam ziehen wir unsere drei Kinder 
Sophie (7), Christian (3) und Julian (1) 
groß.  

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie 
mich in den Kreis der Kanididaten mit 
aufnehmen könnten.

Tim  
Welliehausen
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Wählen gehen

Als Teil der Generation Y (geb. 1980 – 
2000) gehöre ich zu einer in der Kirche 
selten sichtbaren Altersgruppe. Woran 
liegt das? Wie muss sich Gemeinde ent- 
wickeln, damit der Glaube wieder zum 
Leben dieser Generation gehört? 
 
Die Antwort – habe ich auch nicht. Aber 
es ist mir ein Anliegen, bei der Entwick-
lung neuer Ideen und ansprechender 
Veranstaltungsformen mitzuwirken. 
 
Um an dieser Herausforderung zu arbeiten, 
möchte ich meine beruflichen Kenntnisse 
im Bereich Marketing und meine Erfah- 
rungen als Mitarbeiter und Vorstandsmit-
glied bei der Landeskirchlichen Gemein-
schaft und dem Nds. EC-Jugendverband in 
die St.-Andreas-Gemeinde einbringen.

Daniel  
Zimmermann

35 Jahre, 
verheiratet,  
zwei Kinder  

(2 und 4 Jahre)

Seit 2006 bin ich Mitglied des Kirchen-
vorstandes. Vieles konnte in den 
vergangenen Jahren erreicht werden, an 
Manchem müssen wir dringend noch 
arbeiten und neue Aufgaben werden 
hinzukommen.

Mir ist wichtig, den Zusammenhalt in der 
Gemeinde zu stärken, kritische Meinun-
gen ernst zu nehmen, Neues auszupro-
bieren aber trotzdem bewährte Traditio-
nen zu erhalten und vor allem mit denen 
im Gespräch zu sein, die in den Gruppen 
und Kreisen Gemeinde gestalten.

Ich möchte auch weiterhin Verantwor-
tung für unsere Gemeinde übernehmen 
und meine Fähigkeiten im Kirchenvor-
stand einbringen.

Yvonne 
Lippel

35 Jahre,
Diakonin 

und 
Sozialpädagogin

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, 
um besonders die Bereiche Jugend und 
Kinder zu fördern. Ohne den Nachwuchs 
kann auch eine moderne Kirchenge-
meinde nicht funktionieren. Während 
meiner Schullaufbahn habe ich mich 

auch schon als Teamer in der Gemeinde 
engagiert und bin hier schon mit einigen 
Bereichen vertraut. Aber auch in den 
Tätigkeitsfeldern Bauen und Verwaltung 
kann ich mich mit Sicherheit durch meine 
berufliche Erfahrung mit einbringen.

Mareike  
von Döhren

27 Jahre, 
Immobilien- 

maklerin
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Hingesehen

Abschied von Uta Braun
Nach über einem Vierteljahrhundert St. An- 
dreas geht Diakonin Uta Braun Ende Februar 
in den Ruhestand. Eine lange Zeit, in der 
sie nicht nur gearbeitet hat, sondern sich 
auch Freundschaften geschlossen haben.

Die ideenreiche Diakonin war auch immer 
für eine Überraschung gut. Das, was Uta 
Braun angefangen hat, war am Puls der 
Zeit, innovativ, hat Anerkennung verdient 
und bekommen und vor allem hat es der 
Gemeinde gut getan. KU 3, Basar, Eltern-
Kind-Freizeiten, Grundschulprojekt, Café 
International, Sommerferienprojekt. Immer 
auch mit dem Blick für die, die von allem 
bisher nicht angesprochen wurden. 

Vor allem lagen ihr die Kinder und die Grund- 
schulen am Herz. Mit den Schülerinnen und 
Schülern und vielen Ehrenamtlichen ist sie 
durch die Bibel gegangen – sie hat 550 Jahre 
St. Andreas groß gefeiert, – auch mit einer 
Geburtstagstorte – zu essen und zu trinken 
gab es bei Uta Braun auch immer – sie hat 
sich in eine Zeitmaschine gesetzt und Jesus 
in seiner Zeit erlebt; sie ist mit Mose durchs 
Schilfmeer gezogen und war abwechselnd 
Hirte, Schaf oder grüne Aue. Sie ist durch 
dunkle Täler gegangen – auch sie selbst und 
auch mit anderen – und sie hast sich auch 
so wie Jona gefühlt – im dunklen Schlund 
eines Wales. Immer aber mit der festen Über- 
zeugung – Gott ist dabei! Sie hat Gottes 
gute Schöpfung erfahren, nicht nur einmal, 
und immer auch etwas für alle Kinder dieser 

Erde gemacht, zum Segen für viele. Sie hat 
sich von der Not anderer berühren lassen 
und hingeschaut, wie der Samariter. Aber 
auch dabei hat sie mit Abraham auf Gott 
vertraut, selbst dann wenn es brenzlig wurde. 
Vielleicht hat sie auch einmal Angst gehabt 
– wie Petrus – oder sogar gemerkt, dass da 
etwas schief gegangen ist. Sie hat Freunde 
gefunden, manchmal einen wie Zachäus 
oder Luther. Vor allem ist sie ökumenisch 
unterwegs gewesen, so wie es ihre Erfah- 
rung aus ihrer kirchlichen Heimat auf dem 
Mühlenberg nahelegt. 

Uta Brauns Ideen sind zu einem Vorzeige-
projekt in der Hannoverschen Landeskirche 
geworden: das Grundschulprojekt mit den 
Grundschulen Am Ebersberg, Hinter der 
Burg und in Völksen. 

Jetzt wünschen wir ihr, dass diese berüh-
renden Erfahrungen und Erlebnisse in und 
mit den biblischen Geschichten auch für sie 
und ihr Leben weiterhin Kraft geben, für 
die Zeit des wohlverdienten Ruhestandes. 
Uta, sei behütet unter Gottes Segen!

Die gemeinsame Abendstunde in der Passionszeit
Im Nachbarschaftsladen „Doppelpunkt“ 
gibt es im Monat März ein besonderes 
Angebot zur Passionszeit. 

Gedacht ist wieder an eine gemeinsame 
Andacht von ca. 20 Minuten und ein 
schlichtes gemeinsames Abendessen, was 

jeder selbst mitbringt, von etwa 40 Minuten 
Dauer.

Wir treffen uns jeweils am Donnerstag von 
18:00 bis 19:00 Uhr, und zwar am 1. März,  
8. März, 15. März und 22. März 2018.

Eckhard Lukow, Pastor



Alles aus 
einer Hand - 
Unsere 
ambulante 
Pflege und 
Betreuung 
in Springe 

DRK-Sozialstation
Tel. 05041 77740

DRK-Tagespflege
Tel. 05041 77780

www.drk-pflegedienste.de  
www.tagespflege-drk.de





UNSER HANDELN AN IHRER SEITE

In den schweren Stunden sind wir persönlich für Sie da.
Wir unterstützen Sie und beraten in allen Fragen 
der Bestattung und der Trauerfeier.

Bahnhofstraße 14  •  31832 Springe

Tel. 05041 / 80 250 80
WWW.BESTATTUNGSHAUS-HARTJE.DE

31832 Springe
Fax 05041.972 228

Burgstraße 9
Tel. 05041.22 27

|
|

info@schaper-bestattungen.de
www. schaper-bestattungen.de

Vertrauen schaffen und Beistand leisten | Ihr Bestatter in Springe

Tag und Nacht für Sie erreichbar | Trauerfeiern und Trauerbegleitung | Bestattungsvorsorge
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Gruppen & Termine

Café International Ansprechpartnerin: Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817 
Jeweils am letzten Sonntag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr  
im Gemeindehaus St. Andreas

EC-Jugend und 
junge Erwachsene 
„Entschieden für Christus“ 
ist ein christlicher 
Jugendverband e.V. 
in der Ev. Kirche

Ansprechpartner: Daniel Zimmermann, Tel. 05041/7568180 
Internet: www.ec-springe.de 
Treffpunkt: Keller im Gemeindehaus St. Andreas
Hauskreise nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppen Ansprechpartnerin: Janette Zimmermann, Tel. 05041/7568180
Spielgruppe  
Jeden 2. Dienstag im Monat,  
jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr im Saal des Gemeindehauses
Malibu Eltern-Baby-Kurs  
Infos bei Janette Zimmermann
Klitzekleiner Sonntag  
02.04.*24.06.2018, um 10:00 Uhr in der Kirche

Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention

Allgemeine Sprechstunde jeden Mi. 16:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Do. 11:00 – 12:00 Uhr, 
telefonische Erreichbarkeit 09:00 – 16:00 Uhr 
Sprechstunde für Glücksspielsucht 
jeden 1. Mi. 16:00 – 17:00 Uhr

Kreiskantorei Ansprechpartner: Kirchenkreiskantor Zoltán Suhó
E-.Mail: zoltan.suho@evlka.de
Chorproben 14-täglich samstags um 09:30 Uhr, genaue Daten und
weitere Anfragen bitte direkt beim Kirchenkreiskantor

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Prediger: Matthias Brust, Tel. 05041/7798833 
E-Mail: m.brust@lkg-dlb.de, Internet: www.LKG-Springe.de 
Gemeinschaftsstunde 
14-täglich sonntags um 18:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas 
Sonntage: 25.02.*11.03.*25.03.*02.04. (Ostermontag)*08.04.*22.04. 
*21.05. (Pfingstmontag)*03.06.*17.06.2018 17:00 Uhr stop n´go 
Gottesdienst
Bibelgespräch 
im Gemeinschaftsraum Burgstraße 14, 
mittwochs um 20:00 Uhr 
Hauskreis 
Ansprechpartnerin: Ruth Klaß, Tel. 05041/61232 
14-täglich mittwochs um 19:30 Uhr und donnerstags um 20:00 Uhr

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222 
Do. 15.02.*01.03.*15.03.*29.03. Gottesdienst zum Gründonnerstag 
*12.04.*26.04.*17.05.*31.05.*14.06.2018, 
jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung

25.02-17.06.2018
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Gruppen & Termine

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de  
Kinderchor 1 Fr. 15:15 – 16:00 Uhr ~ bis Klasse 1  
Kinderchor 2 Fr. 16:05 – 16:50 Uhr ~ Klasse 2 – 5 
Vorchor 1 Fr. 16:05 – 18:00 Uhr ~ Klasse 4 – 5  
Vorchor 2 Fr. 17:00 – 19:15 Uhr ~ Klasse 6 – 8  
Jugendchor Fr. 18:15 – 20:45 Uhr ~ ab Klasse 7

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
jeden 2. und 4. Di. im Monat im Diakoniezentrum Jägerallee Haus 11b 
Di. um 14:30 Uhr: 27.02.*13.03.*27.03.*10.04.*24.04.*08.05.*22.05.
*12.06.*26.06.2018

Seniorentanz Ansprechpartnerin: Frau Kappenberg, Tel. 05041/61184 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat, jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr

Spielkreis St. Andreas Leiter/in: Daniela Wetzler, Tel. 05041/4566

VCP - Verband christl. 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder

Ansprechpartnerin: Merle Feldmann, Tel. 0157/32102515,  
E-Mail: feldmann.merle@web.de und 
Lilith Fesser, Tel. 0151/53791692, E-Mail: lilith@zufelde.de 
Polarwölfe Jahrgang 2003 – 2006 Do. 17:30 – 19:00 Uhr
Schneeeulen Jahrgang 2005 – 2007 Do. 15:30 – 17:00 Uhr
Waschbären Jahrgang 2007 – 2009 Do. 17:00 – 18:30 Uhr in Völksen
Füchse Jahrgang 2008 – 2010 Di.   17:30 – 19:00 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Büro: An der Bleiche 14A, Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: DRK, An der Bleiche 4,  
an jedem 3. Sonntag von 15:30 – 17:00 Uhr

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465

25.02-17.06.2018

Mittwoch, den 18. April 2018 um 19:30 Uhr 
Frauenverwöhnabend 
in Springe im Gemeindehaus St. Andreas

Eingeladen sind Frauen jeden Alters zu 
einem Abend, an dem sie sich durch ein 
vielfältiges Programm verwöhnen lassen 
können, z. B. durch ein leckeres Buffet, 
kreatives Tun, sportliche Bewegung und 
geistliche Impulse.

Kosten: um eine Spende wird gebeten
Anmeldungen bei Ruth Klaß, Sulauer Str. 17, 
bis 15. April unter Tel. 05041/61232

4. bis 6. Mai 2018 in Altenaur
Frühlings-Wochenend-Freizeit
EC-Jugendbildungs- und Tagungsstätte
Referent: Prediger Matthias Brust, Springe

Buntes Programm mit biblischen Impulsen 
und Andachten, Zeit für Gespräche, mit 
einem Ausflug in die nähere Umgebung 
und einem selbstgestalteten Gottesdienst

Teilnehmer: Jung und Alt, Singles, Paare 
und Familien
Freizeitpreis: gestaffelt; inclusive Über-
nachtungen, Mahlzeiten, Kurbeitrag und 
Ausflug pro Erwachsenen: ca. 95 €
Preise für Kinder bitte erfragen
Anmeldung bis zum 10. April bei  
Axel Lüders, Tel. 05041/62391,  
E-Mail: axel@lueders.de 

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft



HERRMANN IMMOBILIEN ∙ Nordwall 18 A-C ∙ 31832 Springe
Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Qualitäts-Makler seit 1997

Mitglied imwww.he r rmann - immob i l i en . com

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N

Wir verkaufen Ihr Haus, und 
Sie machen

 Urlaub! 

Flexible Vertragsgestaltung

Nur bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten

Kostenloser Energieausweis

Wir sind ein Team von Spezialisten, bieten Ihnen 
geballtes Fachwissen und bringen jahrelange 
Erfahrung mit - für eine schnelle und vor allem 
sorgenfreie Vermarktung. Testen Sie unseren 
kostenlosen Rundum-Service für Verkäufer!

Kostenfrei 
für Verkäufer!

Unverbindliche Verkäuferberatung

Bester Preis bei kurzer Vermittlungszeit

Spitzenposition bei ImmobilienScout24

Unser Service für Sie

Wir suchen 
Tippgeber!
Sie kennen eine Immobilie, die verkauft werden soll? 
Bringen Sie uns einfach mit dem Verkäufer in Kontakt, 
und Sie erhalten nach erfolgreichem Verkauf 10 % 
unserer Nettoprovision als Tippgeberprovision!

1.000,- Euro
zu vergeben!

Springe – barrierearme Neubau-ETW, EG
Bahnhofsnahe Lage, moderne Architektur, wärme-
gedämmte Bauweise (EnEV 2016), 92,48 m² 
Wohnfläche, 3 Zimmer, offene Küche, Gäste-WC, 
Aufzug, Terrasse, Fußbodenheizung, 
Kaufpreis: 213.000 Euro
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Neubau von zwei Mehrfamilienwohnhäusern
mit Carport-/Stellplatzanlage
Zum Oberntor 37/ Wehrstraße 5
31832 Springe

ANSICHTEN u. SCHNITT A1-A1
(Haus 1)

Architekt:

Fa.
M & W GbR
Karl-Schiller-Straße 10-12
31157 Sarstedt
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Haus 1 Haus 1

Qualitäts-Makler seit 1997

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N
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Neubau von zwei Mehrfamilienwohnhäusern
mit Carport-/Stellplatzanlage
Zum Oberntor 37/ Wehrstraße 5
31832 Springe

ANSICHTEN
(Haus 2)
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Altenhagen I: Nachhaltig wohnen im Bauhausstil

Exklusiv bei uns: Wohnanlage Wehrstraße „ENTRÉE SPRINGE“

AKTUELLE NEUBAUPROJEKTE

HERRMANN IMMOBILIEN  ·  Nordwall 18 A-C  ·   31832 Springe

Telefon: 0 50 41 / 64 84 80
www.herrmann-immobi l ien.com

Verkauf von 17 zentrumsnahen Neubauwohnungen: 

Zwei Mehrfamilienhäuser in klassisch-modernem Stil mit 
8 bzw. 9 Wohneinheiten in massiver, barriearmer 2- bzw.
3-geschossiger Bauweise, Walmdach, Aufzug, Südbalkon / 
Terrasse + Gartenanteil, Keller und Carportanlage. Insgesamt 
stehen 13 x 3-Zimmer- und 4 x 2-Zimmer-Wohnungen zur 
Auswahl.

Exposé 17-004 N

Haus 2

·  Wohnfläche zw. 53 m² u. 87 m² + Nutzfläche: 6,15 m² 
·  Energiebedarf: Anforderungen laut EnEV 2014
  Wohnfläche zw. 53 m² u. 87 m² + Nutzfläche: 6,15 m² 

Jetzt vormerken lassen!
Alleinvertrieb durch HERRMANN IMMOBILIEN

·  Ca. 147 m² Wohnfläche und ca. 544 m² Grundstück
·  Schöne, ruhige und zentraler Lage 
·  Energiebedarf: Anforderungen laut EnEV 2014

Exposé 17-001 N

Drei Einfamilienhäuser in nachhaltiger Holzrahmenbau-
weise mit schwach geneigtem Flachdach:

Zeitlos moderner Bau, im EG mit geräumiger Diele, angren-
zendem Duschbad und Abstell-/HA-Raum. Dazu der groß-
zügige Wohnbereich mit offen gestalteter Küche und Essbe-
reich sowie einem zusätzlichen Zimmer. Das OG verfügt über  
zwei Kinderzimmer, ein großes Bad sowie ein Schlafzimmer 
mit Ankleidebereich. Der Balkon erstreckt sich über die
gesamte südwestliche Hausbreite. Hochwertige Ausstattung 
u. a. mit Carport, Terrasse, dreifach isolierverglasten Kunst-
stofffenstern (elektrische Rollläden) und Gasbrennwert-
therme (Solar unterstützte Warmwasserbereitung).KP ab 349.000 € (inkl. Baugrundstück)



15St. Andreas

Gottesdienst

HERRMANN IMMOBILIEN ∙ Nordwall 18 A-C ∙ 31832 Springe
Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Qualitäts-Makler seit 1997

Mitglied imwww.he r rmann - immob i l i en . com

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N

Wir verkaufen Ihr Haus, und 
Sie machen

 Urlaub! 

Flexible Vertragsgestaltung

Nur bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten

Kostenloser Energieausweis

Wir sind ein Team von Spezialisten, bieten Ihnen 
geballtes Fachwissen und bringen jahrelange 
Erfahrung mit - für eine schnelle und vor allem 
sorgenfreie Vermarktung. Testen Sie unseren 
kostenlosen Rundum-Service für Verkäufer!

Kostenfrei 
für Verkäufer!

Unverbindliche Verkäuferberatung

Bester Preis bei kurzer Vermittlungszeit

Spitzenposition bei ImmobilienScout24

Unser Service für Sie

Wir suchen 
Tippgeber!
Sie kennen eine Immobilie, die verkauft werden soll? 
Bringen Sie uns einfach mit dem Verkäufer in Kontakt, 
und Sie erhalten nach erfolgreichem Verkauf 10 % 
unserer Nettoprovision als Tippgeberprovision!

1.000,- Euro
zu vergeben!

Springe – barrierearme Neubau-ETW, EG
Bahnhofsnahe Lage, moderne Architektur, wärme-
gedämmte Bauweise (EnEV 2016), 92,48 m² 
Wohnfläche, 3 Zimmer, offene Küche, Gäste-WC, 
Aufzug, Terrasse, Fußbodenheizung, 
Kaufpreis: 213.000 Euro
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Haus 1 Haus 1

Qualitäts-Makler seit 1997

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N
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Neubau von zwei Mehrfamilienwohnhäusern
mit Carport-/Stellplatzanlage
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Altenhagen I: Nachhaltig wohnen im Bauhausstil

Exklusiv bei uns: Wohnanlage Wehrstraße „ENTRÉE SPRINGE“

AKTUELLE NEUBAUPROJEKTE

HERRMANN IMMOBILIEN  ·  Nordwall 18 A-C  ·   31832 Springe

Telefon: 0 50 41 / 64 84 80
www.herrmann-immobi l ien.com

Verkauf von 17 zentrumsnahen Neubauwohnungen: 

Zwei Mehrfamilienhäuser in klassisch-modernem Stil mit 
8 bzw. 9 Wohneinheiten in massiver, barriearmer 2- bzw.
3-geschossiger Bauweise, Walmdach, Aufzug, Südbalkon / 
Terrasse + Gartenanteil, Keller und Carportanlage. Insgesamt 
stehen 13 x 3-Zimmer- und 4 x 2-Zimmer-Wohnungen zur 
Auswahl.

Exposé 17-004 N

Haus 2

·  Wohnfläche zw. 53 m² u. 87 m² + Nutzfläche: 6,15 m² 
·  Energiebedarf: Anforderungen laut EnEV 2014
  Wohnfläche zw. 53 m² u. 87 m² + Nutzfläche: 6,15 m² 

Jetzt vormerken lassen!
Alleinvertrieb durch HERRMANN IMMOBILIEN

·  Ca. 147 m² Wohnfläche und ca. 544 m² Grundstück
·  Schöne, ruhige und zentraler Lage 
·  Energiebedarf: Anforderungen laut EnEV 2014

Exposé 17-001 N

Drei Einfamilienhäuser in nachhaltiger Holzrahmenbau-
weise mit schwach geneigtem Flachdach:

Zeitlos moderner Bau, im EG mit geräumiger Diele, angren-
zendem Duschbad und Abstell-/HA-Raum. Dazu der groß-
zügige Wohnbereich mit offen gestalteter Küche und Essbe-
reich sowie einem zusätzlichen Zimmer. Das OG verfügt über  
zwei Kinderzimmer, ein großes Bad sowie ein Schlafzimmer 
mit Ankleidebereich. Der Balkon erstreckt sich über die
gesamte südwestliche Hausbreite. Hochwertige Ausstattung 
u. a. mit Carport, Terrasse, dreifach isolierverglasten Kunst-
stofffenstern (elektrische Rollläden) und Gasbrennwert-
therme (Solar unterstützte Warmwasserbereitung).KP ab 349.000 € (inkl. Baugrundstück)

Datum Zeit Beschreibung wer

25.02. (So.) 11:00 (Reminiszere) Gottesdienst mit  
Verabschiedung und Entpflichtung von 
Diakonin Uta Braun

Sup. Brandes

04.03. (So.) 11:00 (Okuli) Gottesdienst mit Taufen und KiGo P. Lukow

11.03. (So.) 11:00 (Lätare) Gottesdienst mit AM P. Fröhlich

18.03. (So.) 11:00 (Judika) Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee Prädn. Wittenborn

25.03. (So.) 11:00 (Palmarum) Gottesdienst P. Lukow

29.03. (Do.) 15:30 
18:30

(Gründonnerstag) Gottesdienst
Gottesdienst mit Tisch-AM in St. Petrus

Sup.i.R. Klatt 
Pn. Bartke, P. Fröhlich

30.03. (Fr.) 11:00 
15:00

(Karfreitag) Gottesdienst 
Andacht zur Sterbestunde

P. Fröhlich 
P. Lukow

01.04. (So.) 06:00 
11:00

(Ostersonntag) Feier der Osternacht mit AM 
Festgottesdienst

P. Fröhlich 
Sup.i.R. Klatt

02.04. (Mo.) 10:00 
11:00

(Ostermontag) Klizekleiner Sonntag 
Festgottesdienst

Dn. Zimmermann 
Pn. Bartke

08.04. (So.) 11:00 (Quasimodogeniti) Gottesdienst mit AM Prädn. Wittenborn

15.04. (So.) 11:00 (Miserikordias Domini) Gottesdienst,  
anschl. Kirchenkaffee

P. Fröhlich

22.04. (So.) 11:00 (Jubilate) Gottesdienst P. Lukow, P. Fröhlich

29.04. (So.) 11:00 (Kantate) Gottesdienst P. Fröhlich

06.05. (So.) 10:00 (Rogate) Gottesdienst mit KiGo und 
Posaunenchor auf dem Marktplatz

Pastorenteam

09.05. (Mi.) 19:00 Gottesdienst mit AM vor der Konfirmation P. Fröhlich

10.05. (Do.) 10:00 
 
11:00

(Christi Himmelfahrt) Open-Air-Gottes-
dienst auf der Wildwiese Altenhagen I 
Konfirmationsgottesdienst

P. Lukow 
 
P. Fröhlich

12.05. (Sa.) 14:00 Konfirmationsgottesdienst P. Fröhlich

13.05. (So.) 11:00 (Exaudi) Gottesdienst mit AM Prädn. Wittenborn

20.05. (So.) 11:00 (Pfingstsonntag) Festgottesdienst P. Fröhlich

21.05. (Mo.) 10:00 (Pfingstmontag) Open-Air-Gottesdienst  
im Innenhof St. Petrus

Pn. Bartke, 
P. Fröhlich

27.05. (So.) 11:00 (Trinitatis) Gottesdienst Prediger Brust

03.06. (So.) 11:00 (1.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit Taufen 
und KiGo

Sup.i.R. Klatt

10.06. (So.) 11:00 (2.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit AM P. Lukow

16.06. (Sa.) 10:00 Jubiläumskonfirmation P. Fröhlich

17.06. (So.) 09:30 (3.So.n. Trinitatis) Frauen-Gottesdienst  
in St. Petrus 

Team der Frauen

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)



St. Andreas16

Hingehen

Konfirmation 2018 in St. Andreas

Do, 10. Mai 2018, 11:00 Uhr 
Jule Koyro

Sophia Gronwald
Jonas Graichen

Tim Ole Homann
Frederik Ratz

Annika Demann
Max Louis Witte
Gerald Semisch
Nik Hildebrandt

Albert Amelin
Luca Jan Müller

Tomm Siegel
Ariane Emelie Pohl

Sa, 12. Mai 2018, 14:00 Uhr 
Pia Pfeifer

Paula Sophie Meyer
Elisa Geide
Marlon Hoffmann
Lena Volkenborn
Paul Jost
Bjarne Fuers
Jalea Herdan-Eichler

Paul Skutek
Finya Bienik

Mattis Lange
Jarne Aust

Marvin Ueckermann
Helen Emely Winter
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25.02-17.06..2018

Hingehen

Konfirmation 2018 in St. Petrus

Miserikordias Domini 
15. April 2018 

um 10:00 Uhr
Sarah Torno

Laura Torno
Malte Schmidt
Louis Schnelle

Ole Lauken
Chiara Marie Tolxdorf

Isabelle Teichmann
Marcellino Herrmann

Marcel Nitz
Torsten Rempler

Jubilate
22. April 2018 

um 10:00 Uhr 
Emelie Spyra
Sophie Plattner
Leon Torno
Amélie Eickstädt
Tamara Ziehlke

Oliver Metzele
Luca Gottschalk-Blödorn

Jannis Pfister
Lars Pape

Jannik Wollenschläger
Till Kasperczyk



St. Petrus18

Wählen gehen

Die Veranstaltungen werden durch die Ev. Erwachsenenbildung gefördert.

Ihre Kandidaten zur Kirchenvorstandwahl
Am 11. März 2018 können alle Wahlberech- 
tigten bis zu vier dieser Kandidaten in den 
KV wählen. Die Mehrheit entscheidet. Zwei 
weitere Kandidaten werden im April vom 

amtierenden KV dem KKV zur Berufung vor- 
geschlagen. Das Wahllokal im Gemeinde-
haus ist von 10:30 bis 17:30 Uhr geöffnet, 
Briefwahlunterlagen können Sie im Gemein- 
debüro bis zum 8. März 2018 beantragen.

Lothar Hennig
50 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Vermessungsingenieur

Der christliche Glaube ist für unsere 
Gesellschaft auch in diesen modernen 

und kritischen Zeiten wichtig. In der 
Kirche vor Ort kann dieser Glaube gelebt 
und kommuniziert werden. Mit den 
Erfahrungen aus den letzten 12 Jahren 
Kirchenvorstandsarbeit in St. Petrus 
möchte ich die Arbeit in unserer Gemein-
de unterstützen und weiter entwickeln. 

Susanne Kasperczyk
49 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, Apothekerin

Ich bin 49 Jahre alt, Apothekerin und Haus- 
frau, verheiratet, habe drei Kinder und 
wohne seit 21 Jahren in Springe. 
Im Sommer 2016 bin ich in den Kirchen-
vorstand berufen worden. Das Mitwirken 
im Kirchenvorstand und in der Gemeinde 
macht mir viel Freude, daher möchte ich 
mich gerne erneut wählen lassen. 

Meine Schwerpunkte waren bisher die Mit- 
arbeit in der Redaktion des Gemeindebriefs 
und die Gestaltung des Gottesdienstes.

Marc Jegerlehner
49 Jahre, verheiratet, 1 Kind, Metallbauermeister

Christliche Erziehung und Werte sind wichti- 
tige Grundpfeiler in meinem Leben bis heute. 

Gerne möchte ich auch meine beruflichen 
Kenntnisse und Erfahrungen mit in die 
Gemeindearbeit einbringen. Einen meiner 
Schwerpunkte sehe ich in der Unterstüt-
zung bei praktischen/ handwerklich an- 
fallenden Arbeiten, da ich bei Bedarf über 
ein kleines aber feines Netzwerk verfüge.
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Wählen gehen

Heike Achmus
52 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Verwaltung Musikschule Springe

Seit wir im Jahr 1996 nach Springe ge- 
zogen sind, habe ich immer einen engen 
Bezug zur St. Petrus Gemeinde gehabt. 
Nach der Geburt meiner Tochter gründete 
ich eine Krabbelgruppe und studierte zu- 
nächst alleine und später mit Frau Bartke 

zusammen mehrere Jahre das Krippen-
spiel ein. Von 2000 bis 2012 war ich 
Mitglied des Kirchenvorstandes und habe 
viele Erfahrungen auf dem Gebiet der 
Gemeindeleitung gesammelt. Nach einer 
Pause von sechs Jahren aus zeitlichen 
Gründen, möchte ich mich nun, da meine 
Kinder ihre eigenen Wege gehen, wieder 
für das Wohl der Gemeinde engagieren 
und mich entsprechend meiner Fähigkei-
ten im Kirchenvorstand einbringen.

Gertje Sesterhenn
68 Jahre, verheiratet, eine Tochter und 2 Enkelinnen

Ich war bis vor zwei Jahren Lehrerin und 
engagiere mich zurzeit in der Flüchtlings- 
hilfe, indem ich Sprachunterricht gebe. 

Ich möchte mich in St. Petrus für ein leben- 
diges, offenes Gemeindeleben einsetzen. 
Deswegen möchte ich mitmachen, wenn 
wir in unserem schönen neuen Gemeinde- 
haus Raum für Besinnung, intensive Begeg- 
nung, Gedankenaustausch zwischen 
Jung und Alt und Entwicklung neuer 
Ideen schaffen.

Johanna Kroth
50 Jahre, verheiratet, 3 schulpflichtige Kinder, Architektin

Die großen Baumaßnahmen in unserer  
St. Petrusgemeinde sind nun fast abge- 
schlossen, trotzdem werden weiterhin 
viele Aufgaben im Bereich der Gebäude-
erhaltung und -pflege anfallen. 
In den letzten 4 Jahren meiner Zugehörig- 
keit zum Kirchenvorstand habe ich, vor 
allem im Rahmen des Bauausschusses, die 
Entwicklung des Neubaus begleitet und 
neben den vielseitigen Aufgaben bei der 
Gestaltung unseres täglichen Gemeinde

lebens könnte hier weiterhin der Schwer- 
punkt meines Engagements liegen.
Die neuen Räume mit Leben füllen, Traditio- 
nen erhalten und pflegen aber auch Platz 
für Neues schaffen sind meine Anliegen 
für unsere Gemeinde.
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Gruppen & Termine

Der Mütterkreis lädt ein
Bis zur Sommerpause stehen im Mütter-
kreis noch drei thematische Abende auf 
dem Programm. Dazu sind Gäste herzlich 
willkommen.

Donnerstag, 15. März 2018
„Wasser – ein Geschenk der Schöpfung – 
für alle“  
mit Angelika Flohr und Margitta Brandt 

Donnerstag, 19. April  2018
„Es ist noch Raum da“ – eine Einstim-
mung auf den Frauensonntag 2018 
mit Hanne Finke 

Donnerstag, 17. Mai 2018
„Paul Gerhardt – innere Fröhlichkeit 
trotz vieler Schicksalsschläge“
mit Margret Planeth

Besuchsdienstkreis Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
15.03.2018 um 09:00 Uhr, weitere Treffen nach Absprache 

Frauentreff
St. Petrus

Ansprechpartnerin: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr: 02.03. Weltgebetstag um 19:00 Uhr*22.03. 
*29.03. Tischabendmahl Gründonnerstag um 18:30 Uhr*12.04.*26.04. 
*10.05.*24.05. Ausflug n. Nettelrede um 14:30 Uhr*14.06.*17.06.2018 
Frauengottesdienst

Gitarrengruppe 
„Con Calore“

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Kreiskantorei Ansprechpartner: Kirchenkreiskantor Zoltán Suhó
E-.Mail: zoltan.suho@evlka.de
Chorproben 14-täglich samstags um 09:30 Uhr, genaue Daten und 
weitere Anfragen bitte direkt beim Kirchenkreiskantor

Mütterkreis Ansprechpartnerin: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:00 Uhr: Fr. 02.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag in St. Petrus  
*15.03. „Wasser – ein Geschenk der Schöpfung – für alle“***  
*29.03.18:30 Uhr Tischabendmahl*05.04.*19.04. Es ist noch Raum da*** 
*03.05.*17.05. Paul Gerhardt*** *07.06.*21.06.2018 Halbjahresabschluss

Posaunenchor Ansprechpartner: (Stadtkantor) Johannes Schnabel,
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de 
Fr. um 19:30 Uhr im neuen Gemeindehaus

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
jeden 2. und 4. Di. im Monat im Diakoniezentrum Jägerallee Haus 11b 
Di. um 14:30 Uhr: 27.02.*13.03.*27.03.*10.04.*24.04.*08.05.*22.05.
*12.06.*26.06.2018

Theologischer 
Gesprächskreis

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Di. um 19:45 Uhr: 27.02.*27.03*29.05.*26.06.2018

Vorbereitung 
KiGo-Team

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271
Do. um 19:30 Uhr vor dem KiGo

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus.
Die Veranstaltungen werden durch die Ev. Erwachsenenbildung gefördert. 
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Datum Zeit Beschreibung wer

04.03. (So.) 09:30 (Okuli) Gottesdienst mit Vorstellung 
Hauptkonfirmanden und Gitarrenchor, 
anschl. Vorstellung der KV-Kandidaten und 
Infos zur Konfirmation

Pn. Bartke

11.03. (So.) 09:30

11:00

(Lätare) Gottesdienst mit AM, anschl.  
Kirchenkaffee
Gottesdienst für Familien

Pn. Bartke

Pn. Bartke + Team

18.03. (So.) 09:30 (Judika) Gottesdienst Pn. Bartke

25.03. (So.) 09:30 (Palmarum) Gottesdienst Prediger Brust

29.03. (Do) 18:30 (Gründonnerstag) Gottesdienst mit 
Tisch-AM, anschl. Abendbrot

Pn. Bartke, 
P. Fröhlich  

30.03. (Fr.) 09:30 (Karfreitag) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

31.03. (Sa.) 22:30 Gottesdienst zur Osternacht mit AM Pn. Bartke

01.04. (So) 09:30 (Ostersonntag) Festgottesdienst mit AM Präd. Wittenborn

02.04. (Mo.) 11:00 (Ostermontag) Festgottesdienst  
in St. Andreas

Pn. Bartke

08.04. (So.) 09:30 (Quasimodogeniti) Gottesdienst Sup.i.R. Klatt

14.04. (Sa.) 18:00 Beicht-Gottesdienst Pn. Bartke

15.04. (So.) 10:00 (Miserikordias Domini) Konfirmations- 
Gottesdienst mit AM

Pn. Bartke

21.04. (Sa.) 18:00 Beicht-Gottesdienst Pn. Bartke

22.04. (So.) 10:00 (Jubilate) Konfirmations-Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

29.04. (So.) 09:30 (Kantate) Gottesdienst Pn. Bartke

06.05. (So.) 10:00 (Rogate) Gottesdienst mit Posaunenchor 
auf dem Marktplatz

Pastorenteam

10.05. (Do.) 10:00 (Christi Himmelfahrt) Open-Air-Gottes-
dienst auf der Wildwiese Altenhagen I

P. Lukow

13.05. (So.) 09:30 (Exaudi) Gottesdienst P.i.R. Wittenborn

20.05. (So.) 09:30 (Pfingstsonntag) Gottesdienst mit AM Pn. Bartke

21.05. (Mo.) 10:00 (Pfingstmontag) Open-Air-Gottesdienst  
mit Posaunenchor im Innenhof St. Petrus

Pn. Bartke, 
P. Fröhlich

27.05. (So.) 09:30 (Trinitatis) Gottesdienst Sup.i.R. Flohr

03.06. (So.) 09:30
11:00

(1.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit AM
Gottesdienst für Familien

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

10.06. (So.) 09:30 (2.So.n.Trinitatis) Gottesdienst mit  
Einführung des Kirchenvorstandes, 
mit Posaunenchor, anschl. Kirchenkaffee

Pn. Bartke

17.06. (So.) 09:30 (3.So.n.Trinitatis) Frauen-Gottesdienst Team der Frauen

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)

Gottesdienst



St. Petrus22

Hingesehen

„Mitarbeiter-Danke-Abend“ wieder sehr gelungen!
Wie in den vorausgegangenen Jahren hat 
der Kirchenvorstand der St.-Petrus-Gemeinde 
alle Ehrenamtlichen zu einem Danke-Abend 
am 12. Januar in das neue Gemeindehaus 
eingeladen. 

Zunächst hielt Frau Pastorin Bartke im 
Rahmen eines Gottesdienstes mit Abend-
mahl eine nachdenkenswerte Predigt, die 
vom Gitarren-Chor musikalisch begleitet 
wurde. Die angestimmten fröhlichen Lieder 
fanden in der Gemeinde ein lebhaftes Echo.  

Anschließend traf sich die Gemeinde im 
neuen Gemeindesaal und nahm an den fest- 
lich geschmückten Tischen bei Kerzenschein 
Platz. Die leckeren Platten und Getränke 
lockten zum Verzehr. 

Anschließend bedankte sich Frau Bartke 
herzlich bei allen ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern sowie bei den 

Mitgliedern des Kirchenvorstandes für die 
im zurückliegenden Jahr geleistete Arbeit. 
Sie wies darauf hin, dass die zu lösenden viel- 
fältigen Aufgaben trotz der erschwerenden 
Umstände des Umbaues termingerecht 
gelöst wurden. Nach Aussage des zuständigen 
Kirchenvorstandsmitgliedes hielten sich 
auch die Kosten im vorgesehenen Rahmen.

Anschließend stellten die Vertreter der 
zahlreihen Gemeindegruppen die geleistete 
Arbeit vor und mancher hörte, was alles in 
den verschiedenen Kreisen der Gemeinde 
getan wird. Deutlich wurde aber auch, dass 
nach langen Jahren der Arbeit im alten 
Gemeindezentrum vor allem den Gruppen 
der Gründergeneration der Abschied vom 
Vertrauten sehr schwer fällt. Das Neue 
wurde aber mit Freude angenommen und 
lädt zum Wiederkommen ein.

Eike Rehren

Anmeldung neuer Vorkonfirmanden in St. Petrus
Wer nach den Ferien in die 7. Klasse kommt, 
zur St.-Petrus-Gemeinde gehört und sich 
im Jahre 2020 konfirmieren lassen will, 
kann durch die Eltern an folgenden Terminen 
im Gemeindehaus angemeldet werden: 
Mittwoch, 25.April, 19:00 bis 20:00 Uhr und 
Donnerstag, 26.April, 8:00 bis 9:00 Uhr.

Bitte Taufnachweis mitbringen, wenn vor- 
handen, und 5 € für Material. Der Unterricht 
findet nach den Sommerferien dienstags 
von 16:00 bis 17:00 Uhr statt, am Sonntag, 
den 19. August werden die neuen Vorkon-
firmanden und deren Eltern um 9:30 Uhr 
begrüßt. B. Bartke, Pn
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Hingesehen

Nachbarschaftsladen Doppelpunkt Springe

„Gestalte deine Stadt!“ 
Was ist in Springe umsetzbar, durch wen 
und in welchen Zeiträumen? Das sind 
Fragen, die sich Lokalpolitik, Verwaltung, 
Springer Institutionen, die Kirchengemein-
den und vor allem die Bürgerinnen und 
Bürger stellen. Und sie können nun auf fast 
900 dokumentierte Wünsche der Springe-
rinnen und Springer zurückgreifen. In einer 
Präsentation am 27. November in der Berufs- 
schule in Springe wurden die Ergebnisse 
der Wunschbaumaktion „Gestalte deine 
Stadt!“ der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Unter Schirmherrschaft von Christian Spring- 
feld (Bürgermeister der Stadt Springe) 
führte die Steuerungsgruppe des Nachbar-
schaftsladens Doppelpunkt im Zeitraum 
von August 2016 bis Juni 2017 eine aktivie- 
rende Befragung durch. Mit der Aktion 
wurden die aktuellen Wünsche der Bürger- 
innen und Bürger ermittelt. Einige Wünsche 
treten massiv auf, wie zum Beispiel der 
Wunsch nach einem Freibad oder Kino, 
andere werden nur einmal genannt, wie 
zum Beispiel der Wunsch nach weniger 
Autoverkehr in der Fußgängerzone. Auch 
wenn die Wunschbaum-Befragung nicht 
als repräsentativ zu bewerten ist, so muss 
man doch feststellen, dass hiermit 
eine Sammlung wertvoller Hin- 
weise vorliegt. „Gestalte deine 
Stadt!“ soll nun weitergehen. Den 
Wünschen soll so Raum gegeben 
werden, dass die Bürgerinnen 
und Bürger motiviert werden, 
sich für die Erfüllung mancher 
Ideen einzusetzen. 

Wie soll sich Springe entwickeln, 
welche Elemente tragen dazu bei, 
dass sich die Springer Bürgerinnen 
und Bürger in ihrer Stadt wohl- 
fühlen? Für die Projektsteuerungs-
gruppe ist ein gutes Wohlfühl-
klima nicht nur für den einzelnen 

positiv erlebbar, sondern trägt auch dazu 
bei, dass Springe besser als liebenswerte 
Stadt am Deister wahrgenommen wird.

Auch der Nachbarschaftsladen Doppel-
punkt wird die Ergebnisse für seine Arbeit 
aufnehmen. Vor allem ist die Projektsteue-
rungsgruppe gern bereit, moderierend den 
nächsten Schritt mitzumachen und so die 
Startphase des Dialogs zwischen Mitden-
kenden und sich verantwortlich Fühlenden 
zu begleiten. 

für die Projektsteuerungsgruppe  
Klaus Fröhlich
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60plus und aktiv 
Das neue Tanz- und Bewegungsprogramm für Frauen ab 60 

Neue Tanzkurse für Konfirmanden 
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C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de
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Frauensonntag 2018 

100 Jahre Frauenwahlrecht, 100 Jahre  
Evangelische Frauenarbeit in Deutschland – 
das soll auch in Springe gefeiert werden am 
Frauensonntag, 17. Juni 2018 um 9:30 Uhr  
in St. Petrus. 

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht  
das Gleichnis vom großen Abendmahl  
(Luk. 14, 15-24). Evangelische Frauen aus  
ganz Deutschland haben sich intensiv  
mit dem Bibeltext auseinandergesetzt und 
eine Arbeitshilfe für die Frauenkreise in  
den Gemeinden entwickelt. Auch in Springe 
werden Frauen diesen Gottesdienst vorbe-
reiten.

Nähere Informationen bei  
Margarete Kemper, Tel. 05041/1620 oder  
Karin Müller-Rothe, Tel. 05041/63482

„Es ist 
noch 

Raum 
da!“
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Konzerte in St. Andreas
3. März 2018, 18:00 Uhr 
Abendkonzert „Arche Noah“
mit Kreiskantor Suhó und  
Frau Hentschel

26. Mai 2018, 18:00 Uhr 
Abendkonzert
mit dem Chor der Chorwoche  
unter Leitung von Reinhard Ruge

23. Juni 2018, 18:00 Uhr 
Abendkonzert
mit dem Ensemble „Animore“

28. Juli 2018, 18:00 Uhr 
Abendkonzert
mit dem Bläserensemble „Eurobrass“

Eins, zwei, drei,
… viele Blockflöten laden ein zum Sommer- 
konzert 2018 am Sonntag, den 3. Juni 2018 
um 17:00 Uhr in St. Petrus.

Es spielen die Blockflötenensembles der 
Musikschule Springe (Flauti Piccoli –  
13 Kinder und Jugendliche von 8 bis 14
und Flauto Vivace – 19 Jugendliche und 
Erwachsene) unter der Leitung von Sigrid 
Lühr-Dubuc. Es erklingen Kompositionen 
von gestern bis heute, von Händel bis 
Silcocks, gespielt auf Blockflöten vom 
Sopranino bis Subbass, unterstützt von 
Schlagzeug, E-Gitarre und Klavier.

Der Eintritt ist frei, für die St.-Petrus-Ge-
meinde und die Musikschule Springe darf 
großzügig gespendet werden.

Zoltán Suhó
Kirchenkreiskantor

E-Mail: zoltan.suho@evlka.de

Johannes Schnabel
Stadtkantor
Tel. 0176/47137087
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de

Kreiskantorei

Neues Chorprojekt
Kreiskantor Zoltan Suho plant ein neues 
Projekt: die Gestaltung eines Kantaten-
gottesdienstes am 15. April um 10:00 Uhr 
in der Trinitatiskirche Hemmingen mit 
Solisten und Kammerorchester mit der 
Vertonung des 23. Psalms von Heinrich 
Schütz und der Bachkantate BWV 104  
„Du Hirte Israels, höre“. 

Gesucht werden weiterhin mobile Chor- 
sängerinnen und Chorsänger aller Stimm- 
lagen mit musikalischer Bildung und Er- 
fahrung, die Freue und Interesse am Singen 
haben. Geprobt wird zweiwöchentlich 
Samstag von 9:30 bis 12:30 Uhr in den 
Gemeinderäumen von St. Petrus oder  
St. Andreas in Springe. Das erste Treffen 
findet am 24. Februar in St. Petrus statt.

Projektbezogenes  
Kammerorchester für 
Kantatengottesdienst 
am 15. April 2018
Die Bachkantate „Du Hirte Israel, höre“ wird  
begleitet von 2 Oboen, 1 Englischhorn,  
1. und 2. Violine, Viola, Cello und Kontrabass. 
Dazu werden freiwillige sowohl professio-
nell als auch nicht professionell ausgebildete 
Instrumentalisten gesucht. 

Proben finden nach Absprache im Zeitraum 
vom 10. bis 14. April 2018 statt. Anmeldung 
jederzeit per E-Mail bis zum 29. März bei  
zoltan.suho@evlka 
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Die Probenzeiten finden Sie auf Seite 13

Gastchor – der Posener Kurczewski-Mädchen- 
chor singen. Karten sind erhältlich über den 
Niedersächsischen Chorverband.

Zum langfristigen Vormerken  
im Terminkalender:

3. und 4. November 2018, 18:00 Uhr  
„Pans Wälder“ – Kinderchorprojekt 
Im Wald spielt die mystische Geschichte, die 
der Kinderchor in diesem Jahr auf die Bühne 
bringen wird und die das Konfliktthema 
„Mensch und Natur“ behandelt. Im Mittelpunkt 
steht der Waldgott Pan mit seinen mystischen 
Gefährten und der Waldprinzessin, die ihr 
Reich gegen die ausschweifende Industrie 
der Menschen verteidigen.
Ehemaliges Chormitglied, Theater-Regisseur 
und -Musiker Michael Lohmann schreibt die- 
ses Mal nicht nur Texte, sondern auch Musik. 
In Zusammenarbeit mit den Kindern entsteht 
so ein Musiktheater für den Chor, das eine 
spannende und tiefgehende Beschäftigung 
mit dem Thema verspricht. 
Spenden für dieses Projekt sowie die generelle 
Chorarbeit sind immer herzlich willkommen! 

Einladung zum Mitsingen
Interessierte Kinder und Jugendliche mit 
Lust am Singen und Schauspielen können 
zu jeder Zeit in den Chor einsteigen und 
die neuen Projekte der Chorgruppen mit- 
gestalten. Es findet kein Vorsingen statt, 
jede/r ist herzlich willkommen! Kommt 
einfach zu einer Schnupperprobe vorbei! 

Neben Weihnachten ist natürlich auch das 
zweite große Fest des Kirchenjahres tradi- 
tionelle Quilisma-Zeit. Seien Sie herzlich 
eingeladen zu den folgenden Auftritten!

30. März 2018, 17:00 Uhr  
Karfreitagskonzert  
des Jugendchores auf der Wittenburg
In diesem Jahr findet zur Todesstunde Jesu 
wieder das traditionelle Karfreitagskonzert 
auf der Wittenburg statt. Der Jugendchor 
präsentiert sich mit einem vollständig 
neuen Programm, das von der Renaissance 
bis in die Moderne reicht. Durch Lesungen 
wird die Musik mit den biblischen Gescheh-
nissen verbunden und das Publikum so 
zum Mit- und Nachdenken angeregt. 

31. März 2018 
Mitwirkung in der Osternacht  
auf der Wittenburg
Die Osternacht ist jedes Jahr ein besonderes 
Erlebnis. Der Jugendchor singt Auszüge aus 
seinem Karfreitagsprogramm und einige 
weitere Werke, die sich auf Ostern beziehen. 
Eingebettet in den gottesdienstlichen Zusam- 
menhang werden die Stücke plötzlich von 
einem anderen Geist durchweht. Leiten wird 
den Gottesdienst wieder Pastor Anselm 
Stuckenberg.

10. und 12. Mai 2018 
Mitwirkung in den Konfirmations- 
Gottesdiensten in St. Andreas

12. Juni 2018, 19:00 Uhr  
Sonderkonzert „Junge Stimmen“  
(Chortage Hannover)
Wie im vergangenen Jahr ist der Jugendchor 
eingeladen, bei den Chortagen Hannover ein 
gemeinsames Konzert mit anderen Jugend- 
chören zu bestreiten. Auch dieses Jahr sind 
wir wieder in illustrer Gesellschaft: Neben uns 
werden der Nachwuchschor des Mädchen-
chores Hannover, der Magdeburger Kinder-  
und Jugendchor und – als internatio naler 

Karfreitag und Ostern mit Quilisma 
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500 Jahre Reformation – die Reformation geht weiter 

475 Jahre Reformation im Calenberger Land
Wie kam eigentlich die Reformation nach 
Springe? In den Feierlichkeiten des großen 
Reformationsjubiläums, das an den Thesen- 
anschlag vor 500 Jahren in Wittenberg er- 
innert, ist diese Frage nur ganz am Rande 
aufgetaucht. Hier hat niemand etwas an die 
Kirchentür genagelt und keine Flugschriften 
veröffentlicht, die sich wie ein Lauffeuer ver- 
breitet haben. Und doch wurde auch hier die 
Predigt in deutscher Sprache gehalten und 
das Abendmahl in beiderlei Gestalt, also Brot 
und Wein, auch dem Kirchenvolk gereicht. 
Und das ist in diesem Jahr 475 Jahre her. 

Was geht uns heute die Zeit vor 475 Jahren 
an? werden sich manche vielleicht fragen. 
Und: ist 475 nicht eine viel zu krumme Zahl, 
um das auch zu feiern? Und sicherlich sind 
manche schon ein bisschen müde von all den 
Festen zum Reformationsjubiläum. Einige 
können sogar das Wort „Reformation“ nicht 
mehr hören. Die Errungenschaften der 
Reformation sind überhaupt nicht überholt 
und auch für uns heute wichtig. 

Dabei denke ich zuerst natürlich an die theo- 
logische Entdeckung, dass der Wert unseres 
Lebens nicht an Leistungen zu messen ist, son- 
dern allein in der liebevollen Zuwendung 
Gottes begründet ist. Das ermöglicht Freiheit. 
Zum Beispiel um sich eine eigene Meinung 
zu bilden und diese auch mutig zu vertreten.

Die Einführung der Reformation hier in Springe 
war allerdings nicht von großen Auseinander- 
setzungen geprägt. Vielleicht ist das auch 
typisch für die Calenberger. 

Heinrich Temps hat die Reformation wohl 
schon 1530 in betagtem Alter in Springe 
eingeführt. Deshalb konnte man ihm auch 
nicht böse sein. Sein Neffe, Reinhard Temps, 
der 1534 seinem Onkel im Amt als Pfarrer  
in St. Andreas folgte, hat diese Entwicklung 
weitergeführt. So hatte wohl Antonius 
Corvinus leichtes Spiel, als er die Visitation 
abgenommen hat und damit die evange-
lische Kirchenordnung offiziell eingeführt 
wurde. Und dieser offizielle Akt fand am  
20. April 1542 statt – also vor genau 475 Jahren. 
Corvinus, der eigentlich mit bürgerlichem 
Namen Anton Rabe hieß, war von Elisabeth 
von Calenberg beauftragt worden, eine Kir- 
chenordnung zu schreiben und von Pattensen 
aus die Reformation im Calenberger Land 
einzuführen. Springe gehörte wohl zu den 
letzten Stationen, die er besuchte bzw. visi- 
tierte. Der Reformator des Calenberger Landes 
achtete genau darauf, ob die Pfarrer auch in 
deutscher Sprache predigten, die Bibel recht 
auslegten, das Abendmahl in beiderlei Gestalt 
gereicht wurde und vor allem die Pfarrer 
ordentlich mit Frauen verheiratet waren. Vor 
allem ging es aber darum, die Pfarrer auf die 
damals noch neue Lehre zu verpflichten. 

Warum das wichtig noch heute wichtig ist? 
Wie selbstverständlich nehmen wir Evange-
lischen das Abendmahl in Brot und Wein zu 
uns. Das ist nach wie vor etwas Besonderes. 
Viel wichtiger aber ist wohl, dass seitdem 
das Evangelische wie selbstverständlich zu 
Springe gehört. Und das schon seit über 
475 Jahren. Das ist doch ein Grund zum 
Feiern. Klaus Fröhlich

Altkleidersammlung für Bethel
Wer die Arbeit mit Behinderten und Ob- 
dachlosen der von Bodelschwinghschen 
Anstalten in Bethel unterstützen will, kann 
im Zeitraum vom 24. Mai bis 1. Juni 2018 
gewaschene Altkleidung abgeben. (Bitte 
kein Spielzeug, keine Schuhe mit hohem 
Absatz, keine Lumpen.) Bethel säcke sind 
in den Gemeinden erhältlich, es können 

aber auch andere Säcke verwendet werden.

Sammelstelle für St. Andreas:  
Scheune im Pfarrwitwenhaus, tägl. 7:00 bis 
19:00 Uhr.
Sammelstelle für St. Petrus:  
Garage am Pfarrhaus, Joh.-Heinr.-Schröder-
Str. 25, tägl. 7:00 bis 19:00 Uhr
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Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas -Str. 5, 31832 Springe 
E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de

Pastor Pastor Klaus Fröhlich 
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/2420 
Mobil 0176/21407271
Tel. 05041/7479972 
Mobil 0176/75539420

Gemeindebüro Stephanie Stark 
Di./Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0157/71209171

Diakonin Uta Braun – Gemeindehaus 
(ehemalige Küsterwohnung)

Tel. 05041/7489947 
Mobil 0173/2789817

Stadtkantor Johannes Schnabel  
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de

Tel. 0176/47137087

Spielkreis/ 
Kindergarten

Daniela Wetzler – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Johann-Heinrich-Schröder-Str. 27; Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe 

E-Mail: kg@sankt-petrus-springe.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bettina.bartke@online.de
Tel. 05041/8023271

Gemeindebüro Inge Jacob 
Di. 10:00 – 11:30 Uhr, Do. 15:00 – 17:30 Uhr

Tel. 05041/5330 
Fax 05041/6400066

Küster Alexander K. Kwiatkowski Tel. 05041/5330
Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: doppelpunkt@t-online.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten Di.  10:00 – 16:00 Uhr,   Mi./Fr. 10:00 – 12:00 Uhr,   Do. 10:00 – 17:00 Uhr

Fahrradwerkstatt:  Do. 14:00 – 17:00 Uhr
Spendenkonto 
Nachbarschaftsladen 
und Projekte

Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  
IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22,  
BIC: GENODEF1PAT

Flüchtlings- 
koordinatorin

Friederike Hoffmann
E-Mail: friederike.hoffmann@evlka.de

Mobil 0176/15195484

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 
Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe

Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Anette Becker Tel. 05041/945032
Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention 

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben: 

St. Andreas, Kassenzeichen: 100132-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100186-SPE-482100


